
	
Natürlichsprachliche	Assistenzsysteme	als	

Enabler	für	das	Internet	of	Everything	
	

BITKOM	Forum	So.ware	„So.ware	baut	Brücken“,	21.09.2017			



Wie	wird	aus	einem	Sprachdialogsystem	ein	intelligenter	Assistent?	
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Dialog	der	nächsten	GeneraDon:		
MulCmodale,	taskbasierte	InterakCon	
und	proakCves	Systemverhalten.	
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Kontextualisierung:	Effiziente	InterakCon	erfordert	die	
BerücksichCgung	von	allen	verfügbaren	KontexCnformaConen.	
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Besseres	Sprachverstehen	durch	Kontextwissen	
Was	ist	unsinnig	im	gegebenen	Kontext	–	und	was	ergibt	Sinn?		
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Service	AggregaDon:		
Intelligente	Verknüpfung	von	InformaConen	
und	Geräten	aus	heterogenen	Quellen.	
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Datensicherheit:	Die	Kontrolle	über	
Nutzer-	und	ApplikaConsdaten	muss	
jederzeit	gewährleistet	sein.		



Persönliche	Virtuelle	Assistenz	im	Internet	of	Everything	
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Video:	h]ps://youtu.be/vEnDrU6dmDA			
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+	Cme	&	locaCon	derived	from	calendar	
+	personal	preferences:	food	French	
+	personal	preference:	dinner	duraCon	
+	service	composiCon	

„Such	mir	ein	Restaurant	
für	heute	Abend!“	

„Ich	habe	das	sehr	gut	bewertete	
französische	Restaurant	La	Casserole	

in	der	Nähe	deines	Termins	
Theaterbesuch	um	21	Uhr	gefunden.	
Soll	ich	einen	Tisch	reservieren?“	

„Wie	wird	eigentlich	das	
We]er	heute	Abend?“	

„Das	hört	sich	gut	an.	
Reserviere	einen	Tisch	
für	2	Personen	und	

schick	eine	Einladung	an	
Peter.“	

„Ich	habe	eine	Reservierung	
vorgenommen	und	die	

Einladung	per	Email	an	Peter	
gesendet.“	

„Heute	Abend	wird	es	in	Berlin	
sonnig	bei	23	Grad.“	

+	Cme	&	locaCon	derived	from	interacCon	

+	service	composiCon		
+	preferred	way	of	communicaCon	for		
			contact	



Natürlichsprachliche	Assistenz	
Bausteine	

SemanDsche	WissensrepräsentaDon	

MulDmodales	InterakDonsmodell	&	kontextbasierte	
Verarbeitung	
Personalisierung	&	ProakDvität	

Dienste-AggregaDon	
	



1.	SemanDsche	WissensrepräsentaDon	(1)	

11	

Zentrale	Aspekte	des	Dialogsystems	müssen	explizit	modelliert	werden	können,	
darunter:	
	
	
	

Ontologien	sind	ein	geeigneter	Formalismus	um	Konzepte	und	deren	RelaConen	
zu	repräsenCeren	und	zu	verarbeiten	

Dialogakte	und	
Diskursverlauf	

Anwendungsdomäne:	
Aufgaben	und	Daten	

Benutzer	und	
situaCver	Kontext	

Mögliche	
Ereignisse	

Benutzeräußerungen	und	Anwendungsdaten	werden	ontologisch	repräsenCert:	
„SemanCc	Matching“	liefert	ÜbereinsCmmungen	

QuesDon	 Answer	

DialogAct	

Call	 Contact	

UserProfile	

IncomingCall	

Task	 Resource	 Event	

TrafficInfo	

hasCallee	

Verwandte	und	relevante	Inhalte	können	im	Kontext	akCviert	werden,	zum	
Beispiel	ZusatzinformaConen	zu	einem	POI	



1.	SemanDsche	WissensrepräsentaDon	(2)	
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Contact	

Call	 StartRoute
Guidance	

Task	Request	

DialogAct	

Address	

FindPOIs	

“Mike	Parker	anrufen!”	

hasCallee	

livesAt	
hasDesCnaCon	

nearBy	

hasTask	

“Kann	ich	dort	tanken?”	
“Fahre	mich	dorthin!”	

SemanDc	
interpretaDon	

SemanDc	acDvaDon	in	context	

NLU	mit	komplexer	SemanDk	

NLU	mit	flacher	SemanDk	

  TASK = Call, CONTACT = Mike Parker 

“Mike	Parker	anrufen!”	

InterpretaDon	

u	Rückschlüsse	auf	nicht	explizit	Erwähntes	sind	möglich	
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2.	MulDmodales	InterakDonsmodell	



2.	Kontextbasierte	Verarbeitung	
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SemanDk	der	
SystemreakDon	

SemanDk	der	
Sprecher-
äußerungen	

Named	EnCty	
DetecCon	

Domain	Model	
Daten,	Aufgaben,	
Beziehungen	

ZielorienCerte	Dialogstrategie	

User	Model		
Vorlieben,	kogniCve	Belastung,	

Erfahrung	

SituaCve	Faktoren	
We]er,	Zeit,	Ort	

Daten	aus	und	Zustand	von	Backend-
Anwendungen	

Erwartungen	und	
Diskursverlauf	

u 	Das	Einbeziehen	von	kontextuellen	InformaConen	führt	zu	einem	
verbesserten	Verständnis	natürlichsprachlicher	Eingaben	und	einer	
effizienteren	Task-CompleDon.	

Natural	Language	
Understanding	

Natural	Language	
GeneraDon	

Dialog-
management	



3.	Personalisierung	&	ProakDvität	
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Personalisierung	
	

•  Individuelle	Anpassung	einzelner	
Systemkomponenten	

•  Supervised	Learning	(SVM,	
Regression,	Deep	Learning)	

Vorhersage	&		
AutomaDsierung	

•  ProakCves	Verhalten	des	
Systems	

•  Unsupervised	Learning	
(Clustering,	Auto-Encoder)	

AdapDve	
Dialogführung	

•  Anpassung	des	Dialogs	an	
Präferenzen,	SCl	oder	
Eigenscha.en	des	Nutzer	

•  Reinforcement	Learning	

Es	ist	recht	kühl	draußen.	Ich	
habe	die	Heizung	für	dich	auf	
20°	C	eingestellt	und	die	
Sitzheizung	eingeschaltet.	

Wenn	Du	möchtest,	kann	ich	das	
ACC	für	Dich	akCvieren.	

Gerne.	

14:30	Uhr,	Auffahrt	A9	
Analyse	der	

Äußerungslänge,	
ReakConszeit	des	Benutzers	

Analyse	der	der	Task-
CompleCon	Rate	

Analyse	des	Wordings	des	
Benutzers	



4.	Machine	Learning	Lifecycle	
AdapDon	an	Benutzervorlieben	
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Modell	

InterakCon	

Feedback	

AdapCon	

IniCales	Modell	Expertenwissen	 Trainingsdaten	



Beispielanwendungen	



ProakDve	Sitzheizung	
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Okay,	aber	22	Grad	reichen!	

Markus	Bauer	steigt	ins	Fahrzeug	

Gelernte	
Nutzer-Präferenzen	

Es	ist	recht	kühl	draußen.	Ich	
habe	die	Heizung	für	dich	auf	
24°	C	eingestellt	und	die	
Sitzheizung	eingeschaltet.	

Kontext	

Ereignis	

ReakCon	

Feedback	&	AdapCon	des	Modells	

Regen	
	
8°C	Außentemperatur	

Wohlfühltemperatur	24°C,	
Sitzheizung	akCv	

Machine	Learning	Backend	 NutzerinterakDon	

Reasoning	

Machine	Learning	



ProakDves	kontextabhängiges	Verhalten	
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Ich	rufe	Peter	Müller	im	Büro	
an...	

Kontext	

Montag,	9:00	Uhr	
	
Peter	Müller,	
Peter	Mayer,	
Peter	Stein	

Machine	Learning	Backend	 NutzerinterakDon	

Cluster-Analyse	

Rufe	Peter	an!	
Welcher	Peter?	
	
Welche	Nummer?	

Machine	Learning	
Clustering	vorheriger	
Anrufe	nach	Zeit	

… 8:00	–	9:00	 …

So	 Peter	Stein,	
Privat	

Mo	 Peter	Müller,	
Büro	

…	

Nein,	bi]e	auf	dem	Handy		
Feedback	&	AdapCon	des	Modells		



Dienste-AggregaDon	für	das	IoE	
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Gelernte	
Nutzer-Präferenzen	

Machine	Learning	

Reasoning	

„Such	mir	ein	Restaurant	
für	heute	Abend!“	

NutzerinterakDon	Externe	Dienste	 Dienste	AggregaDon	

Termin(e)	(Ort	und	Zeit)	am	20.06.2017		
zwischen	18:00	und	23:00	Uhr?	

Präferierte		
Küche?	

GetResautrants	
cuisine:	frensh	
locaCon:	Berlin,	…	
date:	2017/06/20	
Cme:	18:00	–	21:00	
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